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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 31.10.2019 
Der Bürgermeister 
Zentrale Dienste, Kultur und Tourismus 
Aktenzeichen: 10 24 00 
 

Vorlagen-Nr.  1312-2014/2020 1. Ergänzung 

Sachbearbeiter: Hermann-Josef Bonus 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Haupt- und Finanzausschuss 29.10.2019  

Rat der Gemeinde Niederkrüchten 12.11.2019  

 

 

Antrag nach § 24 GO NRW hinsichtlich Unterbringung von Flüchtlingen gemäß Ratsbe-

schluss vom 2. Juli 2019 betreffend Standortfrage Krummer Weg / Lelefeld 

 

Sachverhalt: 

Frau Deborah Blut, Herr Gerhard Blut, Herr Horst Kühnen, Frau Maria Sterren-van Ool und Herr 

Ingo Weichselbaumer sowie weitere 317 Unterzeichner haben mit Schreiben vom 5. August 

2019 beantragt, 

 

- unter Aufhebung des Beschlusses zur Verwaltungsvorlage 1233 – 2014/2020 die Verwal-

tungsvorlage 1128 – 2014/2020 erneut zu beraten mit dem Ziel, einen unter Abwägung al-

ler Aspekte geeigneten Standort zu beschließen. 

 

- hilfsweise die Angelegenheit zunächst zur weiteren Beratung an einen Ausschuss zu ver-

weisen und im Anschluss erneut zur Abstimmung zu bringen. 

 

Zur weiteren Begründung wird auf das als Anlage beigefügte Schreiben verwiesen. 

 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 24. September 2019 gemäß § 5 Abs. 4 der Hauptsatzung be-

schlossen, den Antrag der Anwohner Lelefeld und Andere vom 5. August 2019 zur Beratung an 

den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen (siehe Niederschrift zu Tagesordnungspunkt 2, 

Vorlagen-Nr. 1252 – 2014/2020). 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner Sitzung am 10. September 2019 bereits mit 

einer Standortentscheidung hinsichtlich der Versetzung einer Mobilheimanlage von der Frei- 
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heitsstraße zur Straße Lelefeld in Niederkrüchten-Elmpt befasst und dem Rat empfohlen, die 

Mobilheimanlage an der Freiheitsstraße in Niederkrüchten-Elmpt, die für 20 Personen ausgelegt 

ist, entsprechend dem Ratsbeschluss vom 2. Juli 2019 zum Standort Lelefeld zu versetzen. Der 

Ausschuss für Jugend-, Familien- und Sozialangelegenheiten hat in seiner Sitzung am 12. Sep-

tember 2019 über die Angelegenheit beraten und eine gleichlautende Beschlussempfehlung 

ausgesprochen. 

 

Der Rat hat sich in seiner Sitzung am 24. September 2019 mit der Angelegenheit befasst und 

beschlossen, die Mobilheimanlage an der Freiheitsstraße in Niederkrüchten-Elmpt, die für 20 

Personen ausgelegt ist, entsprechend dem Ratsbeschluss vom 2. Juli 2019 zum Standort Lele-

feld zu versetzen (siehe Niederschrift zu Tagesordnungspunkt 3, Vorlagen-Nr. 1293 – 

2014/2020). 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner Sitzung am 29. Oktober 2019 mit der Ange-

legenheit befasst und dem Rat empfohlen, die Mobilheimanlage an der Freiheitsstraße in Nie-

derkrüchten-Elmpt, die für 20 Personen ausgelegt ist, entsprechend dem Ratsbeschluss vom  

2. Juli 2019 zum Standort Lelefeld zu versetzen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Mobilheimanlage an der Freiheitsstraße in Niederkrüchten-Elmpt, die für 20 Personen aus-

gelegt ist, soll entsprechend dem Ratsbeschluss vom 2. Juli 2019 zum Standort Lelefeld ver-

setzt werden. 

 
 

 

 

Anlage: 

Schreiben der Anwohner Lelefeld und Andere vom 5. August 2019 

 

 

gez. Wassong 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☐ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkonto:                                    / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☐ 




